
 

1 

 

                      Vereinigung der 
                  Deutsch-Griechischen  
              ___Gesellschaften e. V.___ 

 

Fachtagung der Vereinigung der Deutsch-Griechischen Gesellschaften in 

Zusammenarbeit mit der 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

26./27. November 2010 in Berlin,  Friedrich-Ebert-Stiftung, Hiroshimastrasse 

28 

Bastion Ägäis in der Festung Europa: wohin mit den Flüchtlingen? 

Überladene Boote, erschöpfte gestrandete Flüchtlinge, massenhafte Inhaftierungen, 

erbärmliche Zustände in den Haftlagern, herumirrende, verlassene Kinder, steigende 

Kriminalität und Drogenhandel der Obdachlosen und Illegalen und immer wieder 

angeschwemmte Tote. Die Bilder an den Außengrenzen der Europäischen Union werden 

immer schlimmer und die Reaktionen der Medien und der Flüchtlingsorganisationen in der 

Mitte Europas immer empörter. Die Europäische Menschenrechtskonvention ist klar:  ein 

Zurückweisen ohne Prüfung der Schutzbedürftigkeit ist nicht zulässig.  

Aber an diesem Abdrängen und Zurückweisen aus den Hoheitsgewässern z.B. Griechenlands 

trägt nicht nur die Regierung in Griechenland, die sich mit der neuen Regierung zum Ziel 

gesetzt hat, diese Zustände entscheidend zu  mildern, sondern auch die Europäische Union 

und die Regierungen in Mittel- und Nordeuropa Verantwortung: Die EU macht ihre 

Außengrenzen dicht und übt Druck auf die griechische Regierung aus, statt echte 

Kooperation und Unterstützung im Verhältnis zu Griechenlands Anrainerstaaten anzubieten. 

Durch den  „europäischen Pakt zu Einwanderung und Asyl“, der durch den europäischen Rat 

am 15./16.Oktober 2008 in Paris verabschiedet wurde, schien das Ziel erreicht – aber das 

Ergebnis ist hoch umstritten. Die Europäische Union sieht in dem Pakt zu Einwanderung und 

Asyl wichtige Elemente einer kohärenten Asylpolitik, wichtige Organisationen aus dem 

Bereich der Flüchtlings- und Asylpolitik lehnen ihn als menschenrechtswidrig ab.  

Auf unserer Tagung wollen wir die Flüchtlingspolitik der EU, die Rechtslage und Praxis in 

Griechenland und die Stellung der deutschen Politik in Theorie und Praxis diskutieren. Dazu 

laden wir sie herzlich ein.  

 



 

2 

 

Ablauf der Tagung:  

Freitag, den 26.11. 2010:  

17:00 h Eröffnung und Begrüssung: Dr. Roland Schmidt, Geschäftsführer der Friedrich-

Ebert-Stiftung und Präsidentin der VDGG Dr. Sigrid Skarpelis-Sperk  

17.30 h – 18.30 h :  

Die deutsch-griechischen Beziehungen in stürmischen Zeiten:  

Dr. Werner Hoyer,  Staatsminister im Auswärtigen Amt 

Dimitris Dollis, Staatsekretär im Außenministerium der Hellenischen Republik                                                       

 Samstag, dem 27.11.2010: 

9.30 h – 11.30 h:  

Die Lage der Flüchtlinge in Europa und in der Ägäis am Beispiel Griechenlands und der 

Türkei   

 Monika Lüke, Generalsekretärin von Amnesty International in Deutschland  

 Giorgos Tsarbopoulos, UNHCR Griechenland - Athen 

 RA Maria Tzeferakou – Anwaltsgruppe für die Flüchtlinge  - Athen  

Eine menschliche Katastrophe:  was tun mit den unbegleiteten Kindern? 

Elke Ferner MdB, stellvertr. Vorsitzende der SPD-Bundestagsfraktion  

 

11.30 – 12.30 h Diskussion 

 

12.30- 13.30 h Mittagessen  

13.30 – 15.00 h  

Der Einwanderungs- und Asylpakt der Europäischen Union aus der Sicht der Regierungen 

und der Europäischen Union 

Griechenland: Griechenland und die Flüchtlinge – Recht und Praxis an der Außengrenze 

der EU:    
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Grigorios Tasoulas, Generalsekretär für öffentliche Ordnung im Ministerium für 

Bürgerschutz  

Deutschland: Wir sind für die Menschenrechte – die Probleme haben die anderen:    

Markus Löning, der Beauftragte der Bundesregierung für Menschenrechtspolitik und 

Humanitäre Hilfe  

Dr. Christoph Bergner, parl.Staatssekretär im Bundesministerium des Inneren (angefragt) 

Die Asylpolitik der EU: Wahrung der Menschenrechte oder Erhalt der „ Fortress Europe“: 

Jean-Jacques Nuss, Vertreter der Europäischen Kommission in Deutschland. 

Anschließend Diskussion 

15.00 -16.00h:  

PODIUMSDISKUSSION : Mit den Referentinnen und Referenten und den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer der Tagung 

Moderation :    Christiane Schlötzer, Journalistin 

16.00 h Kaffee und Ende der Veranstaltung 

 

 

 

Bitte beachten Sie das folgende Rahmenprogramm zur Tagung! 

 

 

Rahmenprogramm                            (Änderungen vorbehalten) 

Freitag, den 26.11.2010 

15.00 h 

Besichtigung des Reichstags (Bitte bei der Anmeldung Geburtsdatum und Geburtsort 

angeben) 

19.30 h 
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Treffpunkt Restaurant „Terzo Mondo“ Grolmanstr. 28 bei Kostas  Papanastasiou 

Samstag, den 27.11.2010 

18.00 h 

Besichtigung Griechische Kulturstiftung, Wittenbergplatz 3a 

Anschließend Treffpunkt Restaurant „Terzo Mondo“  

Sonntag, den 28.11.2010 

10.00 h  

Besichtigung des Pergamon – Museums 

 

Anmeldungen bitte umgehend auf dem beilegenden Anmeldeblatt an   

 

Geschäftsstelle der VDGG 

c/o Günter Leußler 

Gathestr. 22a 

45475 Mülheim 

Tel.: 0208 71131 (p), 0209 318 0013 (d) 

Fax: 0209 318 0090  

E-Mail: borges-leussler@t-online.de 


